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Onkel Ferdinand und die Pädagogik von René Gilsi

Nr. 327 Verdienst und Glück

Tächnik, verstaascht, e chli Effëë, der Effëé isch s

Wichtigscht, und stand mer nüd im Waag, das bruucht
dänn öppe Konzäntratioon -

Weiss nüd recht, de Bode isch mäini nüd ganz ebe,
de Bode hat z vil Effëë ggëë, jedi Bahn ischt äbe

anderscht, das wäiss jede Boccia-Spiler -

Sind au e chli gspässigi Chugle, alti Chugle welewäg,
oder nüd ganz rund, mer wäiss nie, die Chugle sind
mer grad e chli gspässig voorchoo -

Jetz händs gwunne, nüüt als baars Schwäin, bim Boccia
spilt äbe d Technik käi Rolle, Schwäin mues mer haa,
i säge ja: E Glücksspiil -
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